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HAUSORDNUNG FÜR STUDENTEN 

Semmelweis Universität, Fakultät für Zahnmedizin, Studienzentrum 

Földvári Phantomlabor 

 

Die Einhaltung der Hausordnung ist für alle Studenten obligatorisch! 

 

• Die Studenten haben vor Beginn der Laborübungen anzukommen und mit gepflegtem 

Äußeren, das eines Medizinstudenten würdig ist, ferner in einem bis zum Kragen 

eingeknöpften Mantel zu erscheinen. Lange Haare sind zusammenzubinden. 

• Sie haben an den Laborübungen auf disziplinierte Weise teilzunehmen. 

• Die Mäntel im Übungsraum sind anzuziehen und am Ende der Übung HIER 

abzugeben! 

• Es ist untersagt, im Übungsraum Speisen und Getränke zu holen und sie zu verzehren! 

• Mobiltelefone sind auf stille Betriebsart umzustellen. 

• Es ist untersagt, in den Raum Taschen und Mäntel zu bringen. 

• Die Studenten sind für die Mittel, die am Semesteranfang aufgenommen wurden, 

materiell verantwortlich! 

• Die Studenten haben alle Mängel, Beschädigungen und technischen Probleme des 

Arbeitstisches zu melden! 

• Die sich drehenden Mittel sind mit notwendiger Vorsicht anzuwenden. 

• Die sich drehenden Mittel sind nach der Anwendung zu ölen. 

• Die Studenten haben am Ende der Prüfung die Arbeitstische in Ordnung zu bringen 

und nötigenfalls sie zu räumen: Absperren des Gases, Ausschalten der Lampen, 

Phantomköpfe in Grundeinstellung, Stühle unter die Tische schieben, Geräte in die 

Schubfächer legen, Arbeitstische entleeren. 

• Die während der Übung entstandenen Abfälle sind in dem dafür bestimmten Behälter 

zu lagern! 

• Die Studenten werden gebeten, mit den zur Verfügung stehenden Materialien sparsam 

umzugehen. 

 

Die Studenten werden aufgefordert, die Vorschriften des Rundbriefes Nr. 6/2013 des 

Rektors einzuhalten! 

 

http://semmelweis.hu/jogigfoig/files/2013/02/RBr_6_2013.pdf 
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Studentische Brand- und Arbeitsschutzvorschriften 

 

Die Studenten haben am theoretischen und praktischen Unterricht in einem für die Erfüllung 

der Aufgabe geeigneten Zustand zu erscheinen. 

Die Unfälle, Unwohlwerden, Verletzungen, die mit der praktischen Übung in Zusammenhang 

stehen, sowie Erkrankungen sind dem Leiter der Übung oder Beschäftigung unverzüglich zu 

melden. 

Alle Arbeitsprozesse, Übungen und Einrichtungsgegenstände sind ausschließlich in 

Anwesenheit der Aufsicht ausübenden Person durchzuführen beziehungsweise zu benutzen. 

Die Studenten haben alle Arbeitsmittel, Maschinen und Einrichtungsgegenstände aus 

sicherheitstechnischer Sicht durch Inaugenscheinnahme zu überprüfen und nach der 

Gebrauchsanweisung und Anwendungszweck zu benutzen. Die Arbeitsprozesse dürfen nur mit 

einwandfreien Geräten, Einrichtungen, Mitteln, Hilfsmitteln, Schutzmitteln und 

Schutzausrüstungen durchgeführt werden. 

Sie haben eine Bekleidung zu tragen, die die Gesundheit und körperliche Unversehrtheit nicht 

gefährdet. Es ist untersagt Uhren, Ringe, Halsketten und sonstige Schmuckstücke, die 

unmittelbare Unfälle verursachen können, auf den Arbeitsplätzen zu tragen, wo dies durch die 

Bedingungen der sicheren Arbeitsdurchführung nicht ermöglicht wird. 

Sie haben die von ihnen erwartbare Ordnung, Disziplin und Sauberkeit aufrechtzuerhalten. 

Die Studenten haben während der Arbeitsdurchführung die Ordnungswidrigkeiten, die 

Unfallgefahr verursachen können, – nach ihren fachlichen Kenntnissen und Möglichkeiten – 

zu beheben, oder diesbezüglich beim Leiter der Übung oder Beschäftigung geeignete 

Maßnahmen zu initiieren. 

Die Studenten haben sich davon zu überzeugen, dass im Arbeitsbereich keine Umstände 

bestehen, die Feuer verursachen können, und haben den Gashahn auf dem Arbeitstisch 

zu schließen! 
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